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Öffnungszeiten der Geschäftsstelle des Kreissportbundes Celle e.V. 
 

   Montag - Freitag:    09.00 - 12.00 Uhr 

   Mittwoch:   14.00 - 16.00 Uhr 

   Donnerstag:   14.00 - 18.00 Uhr 

 

Termine außerhalb der Geschäftszeiten nach Absprache möglich! 

Möchten Sie ein Vorstandsmitglied persönlich sprechen, entnehmen Sie bitte die Telefon-Nummer der homepage des 

KSB Celle www.ksb-celle.de 

 

 

 

 

Übungsleiter-Ausbildung 2011  
 

Grundlehrgang ÜL-C Breitensport in Celle - 27./28.08. und 10./11.09.2011  

Aufbaulehrgang ÜL-C Breitensport in Celle - 17./18.09. und 08./09.10.2011 

 

Termine für Spezialbausteine und Fortbildungen entnehmen Sie bitte der Lehrgangsbroschüre. 

 

Es gibt noch einige freie Plätze. Bitte melden Sie sich bei Bedarf umgehend an! 

Nähere Informationen über Barbara Walter, Tel.: 05162/91510 

 

 

 

„Grundlagen der Führung“ 

 
Ein Seminar für Gleichstellungsbeauftragte und Frauenwartinnen der Vereine, Frauen  

in Vorständen, Frauen die eine Vorstandsposition anstreben, Frauen die neue Erkenntnisse  

und Instrumente kennen lernen wollen. 

 

Sonntag, 09. Oktober 2011, 9.30 – 17.00 Uhr 

Geschäftsstelle KSB Celle, Hafenstr.9 

 
(Ausschreibung und Anmeldeformular im Anhang) 

 

 

Kreissportbund Celle e. V.  

IM LANDESSPORTBUND NIEDERSACHSEN E.  V.  KSB 

 

http://www.ksb-celle.de/
http://www.ksb-celle.de/
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Übungsleiterabrechnungen 2011 
 

Termine für die Übungsleiterabrechnungen: 

 

   1. Halbjahr 2011 - 15.07.2011 

   2. Halbjahr 2011 - 15.01.2012 

 

Nicht termingerecht eingereichte Abrechnungen können aus technischen Gründen leider 

keine Berücksichtigung mehr finden. 

 

 

 

 

 

Sportbünde 2015 

 
Anlässlich des diesjährigen Kreissporttages informierte Norbert Engelhardt, Geschäftsführer 

des Landessportbundes Nds. über Veränderungen der Sportbünde ab 2015. Hier noch einmal 

die wichtigsten Punkte zum Nachlesen. 

 
Die Delegierten des Landessporttages 2010 beschließen das Konzept „Sportbünde 2015“. 

 

Auf dem Weg dorthin sind die kooperierenden Kreisportbünde gefordert, sich selbst in den vom LSB 

vorgegebenen Handlungsfeldern  

 

Sportpolitik, Bildung, SportJugend, Sport- und Vereinsentwicklung sowie Verwaltung 

 

bis zum 31.12.2012 neu zu organisieren, d.h. Aufgabenfelder der Zusammenarbeit sowie die personelle 

Struktur in den Kreissportbünden neu festzulegen. 

 

Das Förderprogramm für die hauptberuflichen Sportlehrkräfte bei Sportbünden läuft am 31.12.2014 

aus. Das Förderprogramm hauptberufliche Sportreferentinnen/Sportreferenten tritt am 01.01.2015 mit 

folgenden Eckpunkten in Kraft. Es sieht vor: 

 

> Sportbundübergreifende Zusammenarbeit in den vorgegebenen Handlungsfeldern 

> Anforderungsprofile für hauptberufliche Sportreferentinnen/Sportreferenten: 

  -  Bildung/SportJugend 

    -  Sport-/Organisationsentwicklung 

> Gesamt-Finanzierungskonzept mit verbindlichem Eigenanteil der Sportbünde. 

 Dadurch soll die flächendeckende Ausstattung mit Sportreferenten gewährleistet sein. 

 

Zu einem ersten Kooperationsgespräch trafen sich die Kreissportbünde Celle , Harburg-Land und  

Soltau-Fallingbostel mit ihren Vorständen sowie Mitarbeitern der Geschäftsstellen am 23.06.2011 in 

Behringen.  

Norbert Engelhardt, Geschäftsführer des LSB und Henning Pape, Projektleiter, erläuterten nochmals das 

Modell „Sportbünde 2015“. 

Die anwesenden Kreissportbünde setzen sich zum Ziel, bereits Ende 2011 Kooperationsverträge zu 

schließen. Mit den Planungen in den einzelnen Handlungsfeldern soll bereits im August d.J. begonnen 

werden. 

Im nächsten Newsletter werden wir über erzielte Ergebnisse berichten. 
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Protokoll  - Kreissporttag 2011 
Es musste eine Ergänzung im Protokoll zum Kreissporttag 2011 vorgenommen werden. 

Unter Tagesordnungspunkt 11 wurde eingefügt: 

 

Alle gewählten Vorstandsmitglieder hatten keine Gegenkandidaten und nahmen die Wahl an. 

 

Eintragung der neuen KSB-Satzung 
Sobald die geänderte Satzung beim Amtsgericht eingetragen ist, werden wir diese zum Downloaden auf 

der Homepage des KSB Celle unter  

 

www.ksb-celle.de 

einstellen. 

 

 

 

 

 

Sportstättenbau 2012 
 

Eine neue Richtlinie – am 01.01.2011 in Kraft getreten  und befristet bis zum 31.12.2012 – bestimmt in den 

kommenden zwei Jahren die Förderung des Sportstättenbaus im LandesSportbund  Nds. e.V. (LSB) 

Die Richtlinie differenziert zwischen  Baumaßnahmen 

 

 >    zur Bestandssicherung bis 25.000 € 

 >    zur Bestandssicherung ab 25.000 € 

 

 >   zur Bestandsentwicklung ab 25.000 € (Neu- und Erweiterungsbauten) 

 

Die neue Richtlinie Sportstättenbau finden Sie auf der Homepage des KSB Celle unter 

www.ksb-celle.de 

 

Antragsberechtigt sind Sportvereine, die zum Zeitpunkt der Antragstellung ordentliche Mitglieder im LSB 

sind sowie Zusammenschlüsse von Sportvereinen.  

 

Um in der Förderung berücksichtigt zu werden, ist in allen Kategorien die Teilnahme an einem Qualifix-

Seminar Voraussetzung.  Der verbindliche Qualifix-Termin für Anträge 2012 ist  

 

Freitag, 16. September 2011, 18:00 – 22:00Uhr 

Anmeldung telefonisch oder per e-mail. 

 

Plant ihr Verein eine Baumaßnahme, setzen Sie sich bitte rechtzeitig, d.h. spätestens unmittelbar nach den 

Sommerferien mit uns in Verbindung und vereinbaren einen Termin für ein Beratungsgespräch. Nur 

Anträge, die entscheidungsreif vorliegen, können für das Jahr 2012 Berücksichtigung finden.  

Zu diesem Zeitpunkt noch nicht entscheidungsreife Anträge werden in das Jahr 2013 verschoben! 

 

 

 

******************************* 

 
 
 
 

http://www.ksb-celle.de/
http://www.ksb-celle.de/
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Bestenwettkämpfe der Leichtathletik im Landkreis Celle am 29.06.2011 
 

 

 

 
 

 

Erstmalig präsentierte sich der Kreissportbund Celle e.V. bei den „Bestenwettkämpfen der 

Leichtathletik im Landkreis Celle“ am 29.06.2011 mit einem Informationsstand zu den Bedingungen 

des Deutschen Sportabzeichens und zum Thema „Sportverein und Ganztagsschule“. Während der 

Wettkampfpausen konnten sich Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte, Betreuer und Eltern bei 

Gunda Thielecke (stell. Vorsitzende KSB Celle) und Katja Koch (Projektleiterin)  nicht nur mit 

ausreichend Informationsmaterial versorgen, sondern auch mit Äpfeln, Bananen und Wasser stärken,  

dank des großzügigen Sponsorings der Familie Rieck aus dem Alten Land  und des real-

Einkaufsmarktes an der Hasenbahn in Celle. Für einen reibungslosen sportlichen Ablauf der 

Wettkämpfe sorgte ein Helferteam unter der Leitung von Anna-Lena Gradert und Andreas Ull (beide 

KLV), Holger Pieper (LAZ Celle) und Jörn Grünert (Fachberater Schulsport). Alles in allem war es  

eine rundum schöne Veranstaltung und ein gelungenes Beispiel für das gute Zusammenspiel von 

Schulen, Verbänden und Vereinen. 

Sportabzeichen – Ehrung für Walter Stein 
 

Der Vorsitzende des Kreissportbundes Celle e.V. , Hartmut Ostermann (r.) und Karen Zich (l.) vom 
Landessportbund Nds. e.V. verleihen anlässlich einer Feierstunde beim KSB Celle Herrn Walter Stein 
(Mitte) das Sportabzeichen „Gold 60“ . Damit ist Herrn Stein landesweit erster Inhaber dieses 
besonderen  Ordens. 

 

 

Kreissportbund Celle dankt ehrenamtlichen Sportabzeichenprüfern der Vereine 
 
Im März lud der KSB Celle 31 Sportabzeichen-Prüfer seiner Vereine, die mehr als 15 Jahre 
ehrenamtlich in ihrem Verein Bewerbern die Bedingungen für das Deutsche Sportabzeichen 
abgenommen haben,  zu einem gemütlichen Beisammensein mit Kaffee und Kuchen ein. 
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Der Vorsitzende Hartmut Ostermann (1.v.l.) dankte allen für ihren Einsatz – immerhin insgesamt 779 
Jahre -  zu Gunsten des Sports mit einem Ehrenamtszertifikat des Landessportbundes Nds. sowie 
einem Präsent des KSB Celle. Zu den Gratulanten gehörte auch Karen Zich (2. v.r.) vom 
Landessportbund Nds. e.V. 

 

 

Sportabzeichen 

 
Eine Bitte an alle Vereine, in denen Sportabzeichen abgenommen werden. Geben Sie die 

abgenommenen Sportabzeichen bitte zeitnah ab, um Verzögerungen bei der Bearbeitung zu 

vermeiden und warten Sie nicht bis zum Jahresende, da sonst aus Erfahrung Engpässe entstehen. 

Sie erleichtern uns damit die Arbeit wesentlich! 

 

 

 

DOSB zur geplanten Öffnung des Sportwettenmarktes  

MPK_Glücksspielstaatsvertrag [91.18 KB , ]  

 

Die Ministerpräsidenten der Bundesländer haben sich auf die Eckpunkte für die Öffnung des 

Sportwettenmarktes für private Anbieter geeinigt. Der DOSB begrüßt den "Schritt in die 

richtige Richtung".  

Auf einer Sondersitzung der Ministerpräsidentenkonferenz am 6. April wurden erstmals die Eckpunkte 

des neuen Glücksspielstaatsvertrages  öffentlich gemacht. Eine endgültige Ratifizierung des Vertrages 

soll allerdings erst im Sommer erfolgen, gültig würde sie ab 1. Januar 2012.  

 

Zur geplanten Öffnung des Sportwettenmarktes erklärt der DOSB:  

 

Die heutige Entscheidung der Ministerpräsidenten für eine kontrollierte  Öffnung des 

Sportwettenmarktes geht in die richtige Richtung. Wir begrüßen,  dass die Ministerpräsidenten 

einerseits das Lotteriemonopol unter verbesserten Bedingungen beibehalten wollen und andererseits 

http://www.lsb-niedersachsen.de/ps/tools/download.php?file=/live/lsb_nds/lsb_dms/psfile/docfile/57/MPK_Glueck4d9d43e322e70.pdf&name=MPK_Gluecksspielvertragsentwurf.pdf&disposition=attachement
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die Sportwetten grundsätzlich öffnen wollen.  

 

DOSB-Generaldirektor Michael Vesper: „Die Richtung des Weges stimmt, aber der Rucksack, den die 

Ministerpräsidenten dem Konzessionsmodell aufgebürdet haben, ist noch zu schwer. So dürfte das 

Ziel, die Sportwetten staatlich kontrolliert  zu öffnen, kaum zu erreichen sein.“  

 

Allerdings bleiben einige Fragen offen, die jetzt bis zur endgültigen Beschlussfassung im Juli zu 

klären sind: 

•Die vorgesehene Höhe der Konzessionsabgabe an den Staat ist mit 16,66 Prozent im europäischen 

Vergleich nicht marktgerecht. Es steht zu befürchten, dass sich die von Steueroasen wie Gibraltar oder 

Malta operierenden Anbieter von der Höhe der Abgabe abschrecken lassen und deswegen die 

gewünschte Kanalisierung in den legalen Markt misslingt. 

•Nach unserem Modell soll etwa ein Drittel der Einnahmen aus der Sportwettenabgabe an den 

gemeinnützigen Sport gehen. Hierzu fehlen bislang konkrete Angaben in den Eckpunkten. 

•Die Limitierung der bundesweiten Konzessionen auf sieben erscheint willkürlich und dürfte einer 

rechtlichen Überprüfung kaum standhalten. 

•Unverständlich ist die Ungleichbehandlung verschiedener Werbeformen. So soll Trikot- und 

Bandenwerbung erlaubt sein, TV-Werbung jedoch verboten. Uneingeschränkt zu begrüßen ist, dass 

das Lotteriemonopol unter verbesserten Bedingungen beibehalten werden soll.  

 

Glücksspielstaatsvertrag: Entscheidung im Oktober 

drucken 

Der neue Glücksspielstaatsvertrag soll nun doch erst im Oktober unterzeichnet werden. Darauf einigten 

sich die Ministerpräsidenten auf ihrer Sonderkonferenz zu diesem Thema am 9. Juni. Mit dem Vertrag 

wollen sich die Länder das staatliche Monopol auf Sportwetten sichern.  

Die Ministerpräsidenten wollen nun erst im Oktober den neuen Glücksspielstaatsvertrag unterzeichnen, mit dem 

sich die Bundesländer auch über das Jahresende hinaus das staatliche Monopol für Sportwetten sichern. "Wir 

sind auf einem guten Weg", sagte der Regierungschef von Sachsen-Anhalt, Reiner Haseloff (CDU), am 

Donnerstag in Berlin nach der Ministerpräsidentenkonferenz. Die Ministerpräsidenten aller 16 Länder seien sich 

einig, dass es im Oktober einen "finalen Beschluss" geben solle. Dies habe auch die schleswig-holsteinische 

Landesregierung bekräftigt, aus der es zuletzt noch Bedenken gegeben hatte. 

 

In den Eckpunkten haben sich die Pläne für den Staatsvertrag laut Haseloff nicht verändert. Auch der Zeitplan sei 

insgesamt nicht gefährdet. Auf die Grundsätze hatten sich die Ministerpräsidenten schon im April verständigt. Ab 

2012 sollen sieben bundesweite Konzessionen für Sportwetten-Anbieter vergeben werden. Ein Sechstel des 

Spieleinsatzes müssen die Anbieter als Konzessionsabgabe zahlen. An die Länder fließen dadurch jährlich 

mehrere hundert Millionen Euro. Das Volumen des bisher weitgehend illegalen Sportwettenmarktes wird auf etwa 

fünf Milliarden Euro geschätzt. Profitieren dürften von der Neuregelung private Wettanbieter wie bwin und Tipp24. 

 

Quelle: rtr, 9. 6. 2011 
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Ferienfreizeiten 2012 
 

Angebote zu den Ferienfreizeiten 2012 finden Sie auf der Homepage des KSB Celle unter 

www.ksb-celle.de 

 

Anfragen und Anmeldungen bitte erst ab 01. September 2011 

 

Bitte informieren Sie die Jugendleiter und die Jugendlichen ihres Vereins rechtzeitig. Nur wenn 

sich ausreichend Teilnehmer anmelden, ist die Durchführung der Freizeiten gesichert. 

 

 

 

Datenschutz im Verein: 

Umgang mit Gruppenversicherungsverträgen 

 Bei sog. Gruppenversicherungsverträgen handelt es sich um Rahmenverträge zwischen 

Vereinen/Verbänden und Versicherungsunternehmen, die den Mitgliedern unter bestimmten 

Voraussetzungen den Abschluss von Einzelversicherungsverträgen zu günstigeren als den üblichen 

Konditionen ermöglichen. Werden für die Werbung zum Abschluss solcher Verträge 

personenbezogene Daten der Mitglieder an ein Versicherungsunternehmen übermittelt, setzt dies die 

Einwilligung der Betroffenen voraus. Dies gilt auch für Altmitglieder.  

 

Pferdefreundliche Region 2010: Landkreis Celle  

Im Landkreis Celle fühlen sich Reiter und Pferde besonders wohl: Seit 2009 gibt es dort ein 400-Kilometer 
langes Reitwegenetz mit 20 ausgeschilderten Reittouren von sieben bis 60 Kilometern. 

Für das Projekt ist der Landkreis beim Wettbewerb „Pferdefreundliche Gemeinde/ Region 2010“ der Deutschen 

Reiterlichen Vereinigung ausgezeichnet worden.  

Das offizielle Schild hat der PferdeSportVerband Hannover nun dem Landkreis überreicht. 

 
 

 

NADA übernimmt Trainingskontrollen bei Pferden 

 

 Vom 1. April an werden Pferde des Bundeskaders der Deutschen Reiterlichen Vereinigung (FN) 

auch im Training auf Doping kontrolliert. FN und die Nationale Anti Doping Agentur 

unterzeichneten einen Vertrag, der bis zum 31. März 2013 gilt. Bislang kontrollierte die NADA 

nur die Humansportler der olympischen Disziplinen Dressur, Springen und Vielseitigkeit im 

Training und Wettkampf.  

 

 

Informationen zur ARAG-Sportversicherung  

ARAG-Sportversicherung informiert unter www.ARAG-Sport.de 

Informationen zum Schadensfall des Monats finden Sie unter http://vid.sid.de/ 

 

 

Termine 2011 

        

       15.07.2011    Abgabetermin Übungsleiterabrechnung 1. Hj. 2011 

       31.10.2011    Abgabetermin Anträge Sportstättenbau 2012 

       31.12.2011    Anmeldung neuer Übungsleiter für 2012 beim KSB Celle 

       15.01.2012    Abgabetermin Übungsleiterabrechnung 2. Hj. 2011 

 

http://www.ksb-celle.de/
http://www.arag-sport.de/
http://vid.sid.de/

